‚Zentrale Hubs der KOGNIK‘ – in ihrer Draufsicht
– beim jeweiligen ‚Weltausschnitt‘, „Wortfeld“ 
bzw. der »LÖSUNG des Puzzles WELT« –
=======================================================================================
– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Wissensträgertyp --> Abstraktionskegel --> Gipfelpunkt
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/zentraler_hub_mit_hyperlinks.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Stand: 
Versions-Nummer = 0,65 **
Wortfeld: 
Der ‚Weltausschnitt‘ + seine Dinge; Wissbarkeitslandschaften; Merkmal: Zugehörigkeit zu einem (eindeutigen) GANZEN; dessen Teilbarkeit; ‚Zugehörigkeitsnetze‘: „Trenngrad = 1“; Der jeweilige Einheitsbezug; (Rad)-Naben-Charakter; Angelpunkt; Verteilerknoten; Die jeweils angebundenen Teile / Aspekte / Individuen / ...; versus: (bloße) Interdependenz; „Architektur“; „dazu gehörige Objekte“ versus: „Individuelle Weltausschnitte“; „Tröpfchenbil​dung“ im »Kognischen Raum«; Entropie-Abnahme; Lokale Unifizierung; Das örtliche Panorama; mitspielen (im jeweiligen GANZEN); Mengen versus: Gruppen; Teilnehmer; Knoten; „unter der kognitiven Lupe“; Einbeziehung von <... + ...>; ‚vielionen-fach vertreten‘ (im GANZEN); „zusammenhängen“ versus: „zusammengefügt sein“; Optionen der Darstellung; Anfangknoten & Endknoten; „Zentraler Hub“ sein; Verknüpfungs-Funktion haben (oder nicht); Cluster; Cliquenbildung; Gemeinsames Basismerkmal; ...; Rohbeschriftung; „ganz sein“: Das einzelne Standfoto / Jeder Film / Jeder Text / ...; Der System-Begriff; »Einsheit in Vielheit« sein; (mit) System-Dynamik; Puzzlestein; ‚Puzzlestein-Gase‘; Die Transformation in den »Kognischen Raum«; Das jeweilige ‚Aussehen im Kognischen Raum‘; ‚in Draufsicht‘ versus: ‚in Seitenansicht‘; „Netzwerke“: als ‚Wissensträgertyp‘; Hyperlinkwesen; Beweglichkeit versus: Verzapfung; Konglomerate; Verschränktheit; Innere Dynamik; Kondensation; Alles „auf den / auf denselben Punkt gebracht!“; (trotzdem) „umstülpbar sein“; gemeinsam gekapselt; gemeinsam im Raum ausgerichtet; Das „Zentralisierte Netz“ zum jeweils gemeinten ‚Weltausschnitt‘; Das ‚ZWEITE Aussehen all der Dinge‘; Das jeweilige Wortfeld; „Extension“ versus: „Intension“; gültig sein (oder nicht); Lösungs-Kandidat (sein); misslingen (können); Das »Puzzle WELT«; Die (dazu gesuchte) LÖSUNG – Qualitative Merkmale; Schlagwort; Wissen; ‚wissbar sein‘; Attraktor sein (originalseits / abbildungsseits); (bloß) Perspektive sein; Projektion + Projektionsflächen; Prognosen; Unmögliches; all die Abstrakta (+ ihre „Fälle“); „<...> an sich“-Projektionen; Die (mathematische) Menge der (‚Abstraktions‘)-Kegelschnitte; (Total)-Ver​schränktheit im „Raum“; Der „Nabel der Welt“; Die „von Neumann-Architektur“ der Digital-Computer + Ähnlich wertvolle Prinzipien; jede Emergenz („aus dem Nichts heraus“) 
; Die „Super-Stützstellen“; ...; ...; …
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \Der ‚Weltausschnitt‘ – als solcher jeweils fest-umrissen zu halten; \(bloß die) „Zugehörigkeit“ – als Verknüpfungsmerkmal; \„Wiss​barkeits-Landschaften“ – als solche; \zur „Abbildbarkeit“ – als solcher; \„in sich zusammenhängen“ – ein originalseitiges Merkmal; \Das jeweilige GANZE – in all seiner „Teilbarkeit“; \zum Merkmal: »Einsheit in Vielheit«; \„Unifizierung“ – als solche; \„Systeme“ – als solche; \Phänomen: „System-Dynamik“; \„Bedeutung“, „Sinn“ + „Sinngebung; \(jeweilige) „Technik“ – als solche; \Das ‚Funktions‘-Paradigma der Technik + Organisation; \‚An sich‘-Projizierbarkeit + Abstrakta; \„Wortfelder“ – ein lokal unifizierender ‚Wissensträgertyp‘; \(unterschied​liche) ‚Raumgreifung‘ – als solche; \...; \als – ‚im Abbildungsseitigen‘ extra vorzuschaltender – Arbeitsschritt: Die „richtige“ ‚Transformation der Dinge‘ in den »Kognischen Raum«; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als: ‚Allseits-Transparente Box‘; \Das ‚Puzzle‘-Paradigma der KOGNIK; \zur gemeinsamen „Ausrichtung“ all der Puzzlesteine – als zwingendem „Richtigkeits​kriterium“; \Der »Abstraktionskegel« – als solcher + \als mächtigster unter all den ‚Wissensträgertypen‘; \seine ‚Draufsicht‘ versus: seine ‚Seitenansicht‘; \„Netzwerke“ – als ‚Wissensträgertyp‘; \zum ‚Stützstellenwesen im Kognischen Raum‘; \Das „Anlupf“-Szenario der KOGNIK; \Das ‚Guckloch‘-Paradigma der KOGNIK: unser gemeinsames Los + kognitives Handicap; \‚kognisch oben‘ – als Position im „so bereits vorhandenen Raum“ – \Der – all-unifizierte – »Kognische Raum«; \„Blumengrafik“ – ein lokal die Zusammenhänge orthogonalisierender ‚Wissensträgertyp‘; \Das »Ultimative Richtigkeitskriterium zum Puzzle WELT« (qualitativ); \„Immer wieder dasselbe!“ – an abbildungsseitiger Struktur; \Die ‚Palette der Zoomphänomene‘ – in der »Abstraktionskegel«-Version; \„Kompaktierung“ – als solche; \„Aufschlüsselungs-Optionen“ für einen zuvor fest-umrissenen ‚Weltausschnitt‘; \‚wissbar sein‘ – ein originalseitiges Merkmal; \„Verzerrbarkeit“  –im vorhandenen Raum; \zum Phänomen „Verschränktheit“; \zum „Attraktorwesen in der WELT“; \Die ‚Elementarschritte‘ des Denkens, Verwaltens, Eroberns, Planens, Problemlösens, Forschens, Spekulierens, ...; \Die – ‚im Abbildungsseitigen‘ – ‚GRÖßT-Kleinste Welt‘; \‚Tief- Forschung‘ – als solche; \„Fehler“ im Ergebnis; \Falsch-<…>; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \allerlei ‚Typen von Netzwerk‘ (noch ohne Andeutung des zusätzlichen Zugehörigkeits-Netzes (dem „Trenngrad = 1“) zu dem dort willkürlich vorgeführten, aber immer selben „GANZEN an netzfähigen Knoten“); \(immer mehr an) ‚Raumgreifung‘ – in Seitenansicht + in Draufsicht; \Foto: Die ‚Pusteblumen‘-Metapher; \„Platsch“ – Feuerwerk; \Zufallsblicke durch ein und denselben „Passepartout“; \Sammelgrafik: „Zentrale Hubs“; \allerlei Arten von „Objekt“ + \Seite #2; \Zugehörigkeiten zum Konzept: „Ding“; \Zugehörigkeiten zum Konzept: „Sehen“; \Zugehörigkeiten zum Konzept: „Lesen“; \Zugehörigkeiten zum Konzept: „Buch“; \Zugehörigkeiten zum: »Original WELT im GANZEN«; \Der einzelne ‚Platsch‘ des „Beschuss“-Szenarios der KOGNIK  – hochdimensional zu lesen!; \Nachträgliche „Zerpflückung“ einer bereits fertigen LÖSUNG; \„Alles, was los ist auf 1 m2“; \Das „Ziel der All-Unifizierung“ – in der Draufsicht; \{im Rohentwurf}: Der »Nabel der Welt« – in zentrierter Draufsicht mitsamt seinen jeweiligen Assoziationen ‚schrittweise ausgerollt‘; \Die „Planquadrate im Abstraktionskegel“; \jedes – individuelle – „Prinzip „ + „Wirkprinzip“; \Vier Suchrichtungen – im ‚Gipfellogo der KOGNIK‘; \...; \... 
--- \Missratener „Zentraler Hub“; \„Glaubenswahrheiten“ versus: „Echte Wahrheit“; \Misslungene „Lösung“; \...
Literatur:
Albert-László Barabási: „Linked“; ... 

=======================================================================================

Worum es hier gehen soll:
„Zentralisierte Netzwerke“
– « Alle Links gehen direkt an einen einzigen Gewinner! » –
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Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
– [\allerlei ‚Typen von Netzwerk‘; \all die so lokalen ‚Welten‘ versus: »Das Original WELT als GANZES«; \‚Puzzlestein-Gase‘ + ‚Tröpfchenbildung‘ – im »Kognischen Raum«; \Prinzipgrafik: ‚Ausgezeichneter Blickpunkt‘ – in Seitenansicht; \Das originalseits – dort unabänderlich – angetroffene Merkmal: »Einsheit in Vielheit der WELT«; \komplex als Beispiel: Ein Strunk „Romanesco-Kohl“; \„Änderungen“ + Dynamik – als solche; \(unterschiedliche) „Perspektiven“ – als solche; \Das „Anlupf​barkeits“-Szenario der KOGNIK; \Das „Gute Fee“-Szenario der KOGNIK – Der Vorschlag in Güte; \„Spuren” der materiellen Welt – in den so immateriellen Metaphern der Alltagssprache; \»Kognische Koordinaten« – als solche; \...; \...] 

---------------------------------

Das Verknüpfungs-Merkmal dieses „Netzwerktyps“ ist:
  Die Schlichte Zugehörigkeit all seiner Knoten zu <etwas>,
das anhand der „Weltausschnitt-Auswahl“ / dem „Wortfeldnamen“ / „...“ 
zuvor bereits festgelegt wurde.
Als „Definitionsgrafik“ zu lesen – unter Ausschluss / unter Vernachlässigung von all demjenigen zum momentan gemeinten GANZEN, was nicht auf derart unmittelbarem Wege mit genau diesem einen ‚Fokus / Hub / Top-Punkt‘ „verlinkt“ ist. Das zusätzlich irgendwelche „Zwischenstationen“ bräuchte. 
                                                             (d. h.: „Trenngrade:  ≥ 2 “)
Dieses Netzwerk erst „macht“ das jeweilige GANZE aus!
‚Im Abbildungsseitigen‘ existiert es eigenständig. 
--- Neben all den anderen dortigen Dingen. ---
– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \»Einsheit in Vielheit«: Das Hauptmerkmal des »Originals WELT«; \„Mengen“ + „Mengenlehre  – \hier: mit – derart variabel anlegbaren, jeweils dennoch fest-umrissenen – ‚Weltausschnitten‘ + \oder: mitsamt deren »Nabelschnüren im Kognischen Raum«; \zur ‚Rahmenarbeit‘ – als solcher; \Der jeweilige (immerzu riesige): „Rest der Welt“ – \„Froschaugen“-Verzerrung im »Kognischen Raum« – dort als solche meistens übersehen!; \„Netzwerktypen“ – im Vergleich; \„Selektion“ – eine kognitive Leistung; \...; \...] 
-------------------------------------

Dasselbe irgendwie beschriftet
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Grafik vergrößert

Foto-Metapher zum »Punkt der KOGNIK«
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Löwenzahn-Same
mit ‚Nabelschnur‘ und ‚Zentralem Hub‘
(hier: in Seitenansicht)
– [\Bilderserie: „Löwenzahn“ – als Metapher für das wechselnde Aussehen + für die (oft so vergänglichen) Inhalte des »Punktes, der sich teilen lässt«; \...] 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Missratener ‚Zentraler HUB‘
zu ein und demselben ‚Weltausschnitt‘

gleich zwei „Hubs“ nebeneinander. 
(Meistens noch mehr davon!)
-->  „Hier ist der zentrale HUB von den individuellen „Knoten“ aus
teilweise nur über einen Umweg erreichbar! Nach einmaligem oder mehrfachem Umsteigen“ also.
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dasselbe vergrößert + mit Text + „Abzählung der Trenngrade“
– [\Die ‚jeweils Modell stehende‘ »Einsheit in Vielheit« – ‚Im Abbildungsseitigen‘: zum dort Nachzeichnen!; \Zielvision zum »Unterfangen Weltpuzzle«: „Keinerlei Fremdparadigmen mehr benötigt!“; \zur „Verschränktheit“ des »Kognischen Raums« – (und / oder) in ihm „ein GANZES sein“ – als Merkmal; \...; \...] 

*****************************************

Weiterungen zum Thema
 Der ‚Zentrale Hub‘ – als Richtigkeitskriterium in der KOGNIK
· Allerlei an bereits (grob) beschrifteten „Zentralen Hubs“:
– [\Draufsicht auf den ‚Nabel der Welt‘; \Assoziationen zum Begriff / zum Hub: „Buch“; \Assoziationen zum Begriff / Hub: „lesen“; \Assoziationen zum Begriff / Hub: ‚Weltausschnitt‘; \Assoziationen zum »Original WELT«; \Wissbar​keitsszenen zum IT-Wesen – als ‚Blumengrafik‘; \Wissbarkeitsszenen zum »Kognitive Prozess« – ebenso ‚in Draufsicht‘; \Der Diskusraum zur „Umweltverträglichkeitsprüfung“; \...; \‚Blumengrafik‘ – als solche; \„Unifizierung“ – als solche; \... 
--- Übungsaufgabe: Zentrale Hubs für \„RELIGION + GLAUBE“; \ÄNDERUNG; \PRINZIPIEN; \POTENTIALE; \... 

· Der (lokale) ‚Zentrale Hub‘ --- sobald dynamisch bewegt:  §...§
§...; z. B. per „GoogleEarth“ auf dem Globus herumzoomend: kognisch abwärts – bzw. aufwärts
+ Die im „Bildschirm-Passepartout“ – dann jeweils – gezeigten individuellen / lokalen „Inhalte“§
– [\Das ‚Guckloch‘-Paradigma der KOGNIK + \all das Herumreisen + Herumspringen in den „Gegenden“ + „Weiten“ des »Kognischen Raums«; \Das „Fadenkreuz“-Szenario der KOGNIK; \Das ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma der KOGNIK; \Der jeweilige ‚Weltausschnitt‘ („statisch“ versus: „dynamisch“ – in seiner Abgrenzung und / oder im Inhalt); \„Information“ + jeweiliger Zweck; \immer mehr versus: \immer weniger an ‚Raumgreifung‘ – \Prinzipgrafik zu beidem – in Draufsicht + in Seitenansicht; \Die ‚Palette der Zoomphänomene‘; \Das – generelle – ‚Spiel‘-Paradigma + all seine  (individuellen) Spielwiesen; \Videoclip: „Verschränkt sein im / als Raum“; \...; \...]
· ...
– [\...; \...] 
– [\„Draufsichten“ versus: „Seitenansichten“ zu ein und demselben »Abstraktionskegel«; \all die ‚Richtigkeitskriterien‘ – zur Auswahl; \...; \...] 

*****

In eigener Sache

· Die zum »Puzzle WELT« letztlich gesuchte LÖSUNG: 
§Der für diese erst noch zu findende „Zentrale Hub“: ein Pflicht-Merkmal! ...§
– [\Überblicksgrafik: Konvergenz der ‚Direttissimas‘ der „Materiellen Welt“ – in Draufsicht; \‚Direttissimas‘ im »Kognischen Raum«  + „Soll-Essays“ – in Draufsicht; \Das ‚Große Fragezeichen‘ zum »Puzzle WELT«; \Erinnerung an die Gestalt + Struktur des im »Unterfangen Weltpuzzle« gesuchten: „Gedankengebäudes“!; \Kerngrafiken zum »Unterfangen Weltpuzzle« – im gegenseitigen Vergleich; \Die ‚GRÖßT-Kleinste Welt‘ der Netzwerktheorie; \„Denken“ – Das Wirkprinzip seiner technischen Abwicklung – \„Materie + Geist“ – Seite 1 + \Seite 2; \Überblicksgrafik {Rohentwurf}: Der »Nabel der Welt« – in Draufsicht; \„Kontrolljahr 3000“; \...] 

· Der „Hub-Charakter“ kommt jeweils über das – scheinbar blasse – Verknüpfungsmerkmal: 
„Direkte Zugehörigkeit zu einem GANZEN“ zustande. In dieser besonderen Art von Netzwerk!
--- So ein Hub kann, er muss aber nicht gleichzeitig auch „Knoten im selben Netzwerk“ sein. 
     (Wie dies bei Zentral-Flughäfen tatsächlich der Fall ist.) 

--- „Knoten im Netzwerk“ könnten sein: 
      Punkte der Landkarte; Lebende oder tote Personen; Proteine; Server im Internet; Gemeinsame 
      Merkmale; Definitionen; Behauptungen; eine (weitere) Fiktion; eine Einzelerkenntnis; ... .
--- „Hubs“ sind – als solche – nicht unbedingt an ein physisches Objekt gebunden!
--- „Hubs“ haben, schon ihres Punktcharakters wegen, keinen eigenen „Platz“-Bedarf! 
      In egal welchem „Diskurs- + LEGE-Raum“. 
---  „Hub“-Charakter kann sich im »Zugehörigkeitsnetz des GANZEN« daher auch zwischen 
       Dingen aus unterschiedlichen ‚Abstraktionsgraden‘ und zueinander orthogonalen 
       ‚Wissbarkeitsszenen‘ ergeben. Mit Massen von „Netzknoten“, die kognisch irgendwo 
       ‚weiter unten‘ liegen.
---   Ein „Hub“ spiegelt das jeweilige GANZE in seiner prinzipiellen / einer konkreten 
       ‚Teilbarkeit‘ wieder.
– [\andere Arten von ‚Verknüpfungs-Merkmal‘; \„Scheinbanalitäten“ – als solche; \zum Merkmal: »Einsheit in Vielheit«; \Das jeweilige „GANZE“ – in all seiner „Teilbarkeit“; \Die ‚Palette der Zoomphänomene‘; \„Planquadrate“ + ‚Platzhalterwesen‘ im »Kognischen Raum« – \Die „Planquadrate im Abstraktionskegel“; \Die ‚Konvergenz der Direttissimas‘ – \Überblicksgrafik dazu – in Draufsicht; \‚kognisch unten‘ – in einem so bereits vorhandenen „Raum“; \Prinzipgrafik: Das „Netzwerk“ im »Abstraktionskegel« – in Seitenansicht; \zur ‚An sich‘-Projizierbarkeit der Dinge; \LÖSUNGS-Charakter – in Seitenansicht; \Phänomen: „Russellsche Paradoxien“; \...; \...] 
· Übungen: Suchen Sie sich <irgendwelche> „Begriffe“ heraus, deren Bedeutungsvielfalt, Analogien, Assoziationen, Fragen, ... („Extension“) Sie selbst darstellen wollen. Per „Zentraler Hub“-Draufsichtgrafik.   --- z. B.: „Energie“; „Religion“; „Prinzip“; „...“; ...
– [\Die Welt der „Materie + Energie“; \„Religion“ + „Religiosität“ – als solche – \Beginn des Wortfelds dazu; \\Wiki dazu – geeignet als Aspekt- und Material-Sammlung; \all die Arten von „Prinzip“; \all die „Panoramas“ im »Kognischen Raum«; \Das (gesamte) „Glossar zur KOGNIK“; \Das „Anlupf“-Szenario der KOGNIK – bei jedem einzelnen Begriff; \...; \...]  

· ...
– [\...; \...]  
� --- als jeweils eigenständiger „Neuer Hub“ innerhalb des dynamischen Puzzle-GANZEN – mit je einer entsprechenden Menge an zusätzlichen Wissbarkeiten.�– [\� HYPERLINK "../../fakten/emergenz.doc" ��„Emergenz“ – ein allemal originalseitiges Ereignis�; \� HYPERLINK "../../defion/wissbar.doc" ��‚wissbar sein‘ – als Merkmal�; \...; \...] 


� Doch als Ortsansässigem ist es mir ziemlich egal, dass an „meinem“ Flughafen auch Auswärtige zusteigen: �  Passagiere, die, im Gegensatz zu mir selbst, dessen „Hub“-Funktion tatsächlich nutzen. 
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